
Biotopkartierer Filderstadt     Filderstadt, 12.05.1998 
 
 
 
An alle 
Teilnehmer/innen 
unseres Biotoper-Ausflugs 
 
 
Liebe Freunde, 
 
die Zeit vergeht, der Sommer kommt und damit auch der Termin für unseren Jahres-
ausflug. Es wird höchste Zeit, die abschließenden Details und das vorgesehene Pro-
gramm für unsere zweitägige Exkursion ins Feldberggebiet im Hochschwarzwald be-
kanntzugeben. 
 
Termin: Freitag, 19. Juni bis Sonntag, 21. Juni 1998. 
Teilnehmer: Verbindlich angemeldet wurden 21 Personen. 
Unterkunft: Für alle Teilnehmer/innen gemeinsam im behaglich eingerichteten  
  Gasthaus-Hotel zum "Hirschen" in Oberried (Tel: 07661 / 7014). 
  Belegt wurden 9 Doppel- und 2 Einzelzimmer, jeweils mit Dusche/WC. 
  Preis pro Person für Übernachtung/Frühstück ab 48,00 DM. 
Fahrt:  Mit 2 Kleinbussen (je 9 Sitze incl. Fahrer) sowie zusätzlich(e) PKW(s). 
 
Wie immer stehen naturkundliche Wanderungen, aber auch Sehenswürdigkeiten und 
Erholung auf unserer Tagesordnung. Zwei absolute Experten, nämlich Forstamtsleiter 
Dr. Müller aus Titisee-Neustadt sowie der Feldberg-Ranger, Herr Laber, werden uns vor 
Ort zur Verfügung stehen und bei unseren Exkursionen führen. Daneben hat sich unser 
früherer Biotoper-Kollege Reinhold Merkle (heute in Oberried wohnhaft!) viel Mühe 
gegeben, um ein abwechslungsreiches Programm mit und für uns zusammenzustellen 
und unser Quartier zu besorgen. 
 
Abhängig von der Wettersituation ist folgender Programmablauf geplant (kurzfristige 
Anderungen vorbehalten): 
 
Freitag, 19. Juni 1998: 
12:45 Uhr: Treffpunkt und gemeinsame Abfahrt beim Gymnasium Bernhausen. 
  Bitte um pünktliches Erscheinen, damit wir spätestens um 13:00 Uhr  
  abfahren können! 
  Anfahrt: über die A81 Richtung Singen/Bodensee bis Ausfahrt AK Bad  
  Dürrheim. Danach weiter über B31 Richtung Freiburg über Titisee- 
  Neustadt und Hinterzarten auf den "Rinken" (Nähe Feldberggipfel). 
 
15:00-18:00: Ankunft/Treffpunkt an der "Rinkenklause". Anschließend wandern wir  

mit Forstamtsleiter Dr. Müller vom Rinken zum Feldberg hin. Unter dem 
Motto "Waldwirtschaft und Naturschutz" werden wir Interessantes zu den 
Themen Altholz, Totholz, Bannwald und Naturschutzgebiete sehen und 
hören können. Auch die Tierwelt kommt nicht zu kurz: Auerwild-Biotope, 
Eulen- und Kauz-Reviere sowie das Specht-Vorkommen (Dreizehen-
specht!) wird uns Dr. Müller erläutern. 
 

18:00-19:30: Weiterfahrt vom "Rinken" hinunter nach Oberried. Im Gasthaus-Hotel  
  "Hirschen" Bezug der Quartiere. 



 
19:30 Uhr: Abendessen im "Hirschen". Tische sind reserviert; Essen a la carte. 
  Anschließend gemütliches Beisammensein. 
 
Samstag, 20. Juni 1998: 
07:30-8:30: Frühstück im "Hirschen". 
 
09:00 Uhr: Abfahrt ins Feldberggebiet, Ortsteil "Grafenmatt". 
09:30-12:30: Abmarsch am "Hebelhof" zu einer dreistündigen, naturkundlichen  

Wanderung mit dem Feldberg-Ranger Achim Laber. Wanderroute: 
Hebelhof - Grüblissattel - Seebuck-Gipfel - Feldberger Hof - Grafenmatt.  
Die Strecke ist gut begehbar, wegen felsiger Passagen ist aber gutes 
Schuhwerk erforderlich. Die Schwerpunkte der Führung lauten: subalpine 
Pflanzenwelt am Feldberg-Gipfel, Naturschutzkonzepte, Besucher-
lenkung. 

 
13:00-14:30: Mittagspause mit Einkehr in der "Menzenschwander Hütte". 

Dort sind Tische für uns reserviert; wir können kalte oder warme Mahlzei-
ten nach der Speisenkarte bestellen. 

 
17:00-21:00: Fahrt oder Wanderung zu einem 2 km von Oberried entfernten Schwarz- 

waldhof. Die Besitzer, Familie Tröscher, werden uns ihren "Altenvogtshof" 
samt der noch funktionstüchtigen Mühle zeigen. Wir können auch beim 
Brotbacken zuschauen, die Rinderzucht besichtigen und Teigwaren sowie 
Schnaps aus Eigenerzeugung einkaufen. 
Zum Abendessen gibt's ein Vesper mit 1 Glas Most und 1 Schnäpsle für 
10 DM pro Person. Am Abend können wir uns weiter im Hof oder im Frei-
en aufhalten und dabei Getränke kaufen. 
Anschließend Rückkehr und Übernachtung im "Hirschen". 

 
Sonntag, 21. Juni 1998: 
07:30-8:30: Frühstück im "Hirschen". 
 
09:00 Uhr: Abfahrt zum Schluchsee. Dort können wir den Ort besichtigen, am See  

entlang wandern oder eine gemeinsame Bootsfahrt auf dem Schluchsee 
unternehmen. 
Alternative bei schlechtem Wetter: wir fahren gemeinsam ins 10 km ent-
fernte Freiburg und machen dort eine Stadtbesichtigung (Innenstadt, 
Münster, Bächle usw.). 

 
12:00-13:30: Mittagessen am Schluchsee oder in Freiburg. 
 
nachmittags: zur freien Verfügung; anschließend Heimfahrt nach Filderstadt. 
 
 
Wir hoffen auf ein gutes Gelingen dieser Ausfahrt und - was ganz wichtig ist - auf gutes 
Wetter. Mitzubringen sind Wanderkleidung, Fernglas, bei Bedarf Rucksackvesper und 
Getränke sowie - nicht zuletzt - gute Laune! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Eberhard Mayer 


